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Wenn Jugendliche fragen:
Wie soll ich mich entscheiden? 
Von Santiago Lange

Soll ich studieren oder mir eine Lehrstelle suchen? Welche berufliche Lauf-
bahn soll ich wählen? Was für ein Auto soll ich kaufen? Wen werde ich hei-
raten, und wo werde ich leben?

Diese und andere Entscheidungen, die du als junger Mensch heute oder in nicht allzu ferner 
Zukunft treffen musst, können sich auf den Rest deines Lebens auswirken. Wenn du klug ent-
scheidest, wirst du glücklicher sein und mehr Seelenfrieden haben. Aber richtige Entscheidun-
gen sind nicht einfach eine Sache des Glücks oder des Zufalls. Sie hängen davon ab, dass man 
die Prinzipien, wie man die Entscheidungen trifft, die einen zum Erfolg führen, kennt und an-
wendet. 

Die Bibel enthält viele wertvolle Leitlinien, die wir als Hilfe nutzen können, um wirklich kluge 
Entscheidungen zu treffen. König Salomo von Israel, der vor fast 3000 Jahren lebte, war be-
rühmt wegen seiner Weisheit. In Sprüche 3,5-6 gibt Salomo uns allen ein wichtiges Schlüssel-
prinzip für gute Entscheidungen. Dort heißt es: „Verlass dich auf den Herrn von ganzem Her-
zen, und verlass dich nicht auf deinen Verstand, sondern gedenke an ihn in allen deinen We-
gen, so wird er dich recht führen.“

Das ist ein vernünftiger Rat. Unser Schöpfer sagt uns, dass ein Grundelement der Weisheit 
darin besteht, gottzentriert zu sein. Vertrauen auf Gott ist das oberste Prinzip. Du kannst ge-
wiss sein, dass Gott dir Weisheit schenkt, wenn du sie ernstlich suchst.

Ein besonderes Mittel, mit dem Gott uns leitet, wenn wir danach streben, ihm wohlzugefallen, 
ist das „Lehrbuch“, das er der Menschheit geschenkt hat: die Heilige Schrift. Die Bibel ist heilig, 
weil sie Gottes grundsätzlichen Willen für jeden von uns ausdrückt. Er hat die Bibel zu unserem
Wohl inspiriert. Einige der großartigsten Geschichten in der Bibel handeln von jungen Men-
schen, die sich vor allem anderen entschlossen, ihr Leben in Gottes Hand zu legen.

Zum Beispiel David, der schon als Teenager von Gott berufen wurde, oder Daniel am Hof von 
Babylon. Schon als Teenager war er mit besonderer Einsicht gesegnet. Dann war da Josef, der 
schließlich Premierminister im mächtigen Ägypten wurde! Ja, Gott kümmert sich um junge 
Menschen, er arbeitet mit DIR! Und Gott spricht zu uns allen durch sein Wort, durch die Bibel 
– eine Schatztruhe voller Kostbarkeiten. Die Bibel ist viel wertvoller als Gold und alle Juwelen. 

In der Bibel finden wir Prinzipien, die uns unterstützen können, wenn wir wichtige Entschei-
dungen in unserem Leben treffen müssen. Besonders das Buch der Sprüche enthält viele prak-
tische Leitlinien. Tatsächlich wurde dieses Buch hauptsächlich für die jüngere Generation ge-
schrieben. Es ist wirklich wahr: Gott hat das Buch der Sprüche speziell für dich inspiriert! Ob 
er sich für deine Sorgen, Probleme, Träume und Hoffnungen interessiert? Ganz gewiss!

Das Buch der Sprüche enthält unschätzbare Weisheiten, die dich zu echtem Erfolg und Glück 
führen. Es behandelt allgemeine Themen wie Gesundheit, Ehe, Kinder, Berufe, Freundschaft 
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und viele andere. Gott hat das Leben der Persönlichkeiten aus dem Alten und Neuen Testa-
ment aufgezeichnet, damit wir ihre Erfahrungen nutzen können.

König David verstand die Macht des Wortes Gottes. Lesen wir etwas von dem, was er dazu 
geschrieben hat.

Keine übereilten Entscheidungen treffen
„Das Gesetz deines Mundes ist mir lieber als viel tausend Stück Gold und Silber“ (Ps 119,72). 
„Ich freue mich über dein Wort wie einer, der große Beute macht“ (V. 162).

Möchtest du wissen, wie du vielen Menschen in dieser Welt voraus sein kannst? Nun, sehen 
wir mal: „Wie hab ich dein Gesetz so lieb! Täglich sinne ich ihm nach. Du machst mich klüger 
als die Alten; denn ich halte mich an deine Befehle“ (Verse 97-100). 

David wusste aus praktischer Erfahrung, dass wirklich erfolgreich sein bedeutet, sich auf Got-
tes Wort zu verlassen und es zu befolgen. Er dachte regelmäßig über Gottes Lehren nach und 
wie man sie nutzt, um kluge Entscheidungen zu treffen – was für junge Menschen besonders 
wichtig ist. Die Entscheidungen, die du heute triffst, werden erhebliche Folgen für die Zukunft 
haben. 

Für seine Treue zu den richtigen Prinzipien wurde König David von Gott wunderbar gesegnet. 
Auch du kannst in der Schule, für deine Familie und Freunde ein Licht sein. Für eine gerechte 
Sache einzustehen, ist ein immer seltenerer Charakterzug geworden.

Einen anderen Schlüssel zu klugen Entscheidungen finden wir in Sprüche 14,15: „Ein Unver-
ständiger glaubt noch alles; aber ein Kluger gibt acht auf seinen Gang.“ Es ist wichtig, dass wir 
übereilte oder unbedachte Entscheidungen vermeiden. Eine schnelle Entscheidung kann un-
nötige langfristige Schwierigkeiten nach sich ziehen. Wir müssen die Tatsachen verstehen, be-
vor wir einen Schluss ziehen. Überdenke die Folgen der verschiedenen Alternativen, die du 
haben könntest. Lass dich nicht von anderen unter Druck setzen oder zu einem Schritt drän-
gen, den du später bereuen könntest.

Relevante Fakten in Erfahrung bringen und Rat einholen
Es ist eine gute Idee, sich von Leuten beraten zu lassen, die Wissen und Erfahrung haben. 
Schließlich heißt es: „Vier Augen sehen mehr als zwei.“ Unterstützung von anderen, besonders 
deinen Eltern, Lehrern und anderen, die etwas von der Materie verstehen, kann eine große 
Hilfe sein. Ein guter Berater kann uns oft in die richtige Richtung lenken, indem er uns auf 
Ideen bringt, die wir selbst vielleicht nicht gehabt hätten. Manchmal ist das, was auf den ers-
ten Blick richtig scheint, doch nicht das Beste. Menschen, die uns lieben und gut kennen, ha-
ben oft viele Erfahrungen gemacht, die uns nützen können. Schließe dich klugen Menschen
an: Eisen schärft Eisen. Suche dir Freunde, die für ihr Urteilsvermögen bekannt sind. Diese 
Beziehungen werden deinen Verstand schärfen.

Ein anderer Tipp: Autobiographien und Biographien erfolgreicher Männer und Frauen sind 
eine wertvolle Informationsquelle für kluge Entscheidungen. Bedenke sorgfältig die Kosten 
deines Handelns. Ob du ein Auto kaufen willst, dich für einen Beruf entscheidest, eine eigene 
Wohnung haben willst: Denke immer an die Kosten! Überlege genau, ob deine Planung vor-
schnell, finanziell nicht ratsam oder für dich undurchführbar sein könnte. Manchmal ist es das 
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Beste, eine Entscheidung zu vertagen und geduldig zu warten, bis die Umstände günstiger 
sind.

Gott um Führung bitten
Gott verspricht, uns die Weisheit zu geben, die wir brauchen, um vernünftige Entscheidungen 
zu treffen, WENN wir ihn beständig darum bitten. Gott, die höchste Quelle der Weisheit, wird 
uns leiten, wenn wir die Prinzipien, wie man Entscheidungen trifft, anwenden, die er in seinem
Wort offenbart. Er wird uns in die richtige Richtung lenken. Aber wir müssen diese Hilfe erbit-
ten und aktiv suchen!

Fassen wir zusammen, was wir gelernt haben:
— Keine übereilten Entscheidungen treffen
— Unbedingt alle relevanten Fakten in Erfahrung bringen
— Rat bei der Familie, bei Freunden und qualifizierten Fachleuten holen
— Gottes Wort studieren und ihn um Führung und Weisheit bitten.

Wenn du dich an diese entscheidenden Prinzipien hältst, wirst du beginnen, das glückliche, 
produktive und wirklich erfolgreiche Leben zu erfahren, das Gott uns allen geben will! *

Ratgeber:
Sprüche 1, 5: 
sich beraten lassen
Sprüche 1, 7 und Sprüche 9, 10: 
Gottes Wort ist das Fundament allen Wissens
Sprüche 1, 8 und Sprüche 4:
Von den Erfahrungen der Eltern lernen
Sprüche 2, 1-6:
Weisheit und Einsicht suchen und finden
Sprüche 3, 5:
Sich auf Gott in allen Situationen verlassen
Sprüche 3, 11:
Sich von Gott korrigieren und leiten lassen
Sprüche 6, 1-24:
Warnung vor Faulheit und unüberlegten Entscheidungen
Sprüche 8, 17: 
Eine erfüllte Beziehung zu Gott
Sprüche 10, 24: 
Das „Bumerang-Prinzip“
Sprüche 30, 17: 
Respekt gegenüber den Eltern


